
 

§1 Allgemeines/Geltungsbereich

1.1. Für Lieferungen und Leistungen an uns gelten ausschließlich die nachfolgenden Bedingungen. 
Entgegenstehende oder von unseren Einkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des 
Lieferanten erkennen wir nicht an. Unser Schweigen auf die Übersendung entgegenstehender 
Bedingungen des Lieferanten bedeutet kein Anerkenntnis dieser Bedingungen durch uns. Ebenso 
wenig gilt unser Schweigen auf entgegenstehende Auftragsbestätigungen als Einverständnis. 

1.2. Unsere Einkaufsbedingungen gelten für die Dauer der Geschäftsverbindung, also auch für künftige 
Bestellungen, auch wenn eine Bezugnahme nicht mehr ausdrücklich erfolgt. 

1.3. Andere Vereinbarungen, Änderungen und Nebenabreden haben nur Gültigkeit, wenn wir uns damit 
schriftlich einverstanden erklären. 

§2 Bestellungen, Auftragsbestätigungen und Vertragsabschluss

2.1. Angebote des Lieferanten sind für uns kostenfrei. Kostenvoranschläge werden nicht vergütet. 

2.2. Unsere Bestellungen und Änderungen oder Ergänzungen zu den Bestellungen bedürfen der Schrift- 
oder Textform. 

2.3. Alle Werkzeuge, Modelle, Muster und Zeichnungen, die wir dem Lieferanten überlassen, bleiben 
unser Eigentum und dürfen ohne vorherige schriftliche Einwilligung Dritten weder zur Kenntnis 
gebracht noch zur Nutzung überlassen werden. 

2.4. Der Lieferant verpflichtet sich, alle nicht offenkundigen kaufmännischen oder sonstigen 
Informationen, die ihm durch die Geschäftsbeziehung mit uns bekannt werden, vertraulich zu 
behandeln. Er hat seine Vorlieferanten / Subunternehmer entsprechend zu verpflichten. Diese 
Verpflichtung besteht aus nach dem Ende der Geschäftsbeziehung fort. 

2.5. Der Lieferant hat unsere Bestellung unter Anführung unseres Bestellers, unserer Bestellnummer, 
unserer Preise, unserer sonstigen Konditionen und des verbindlichen Liefertermins schriftlich zu 
bestätigen. Die Auftragsbestätigung muss in der Benennung und der Reihenfolge den Positionen 
unserer Bestellung entsprechen. Als Auftragsbestätigung ist es auch zu sehen, wenn der Lieferant 
seine Leistung bewirkt.  

2.6. Wir sind berechtigt, unsere Bestellung kostenfrei zu widerrufen, wenn der Lieferant uns diese nicht 
innerhalb von fünf Werktagen nach Erhalt unverändert bestätigen. 

2.7. Mündliche Vereinbarungen bedürfen grundsätzlich unserer schriftlichen Bestätigung. 

§3 Fristen und Folgen von Fristüberschreitungen

3.1. Vereinbarte Fristen für die Lieferungen und Leistungen sind verbindlich. 

3.2. Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich in Kenntnis zu setzen, wenn Umstände 
eintreten oder ihm erkennbar werden, aus denen sich ergibt, dass die in unserer Bestellung 
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genannte Lieferzeit nicht eingehalten werden kann. Diese Mitteilung hat unter Angabe der Gründe 
und des nächstmöglichen Liefertermins zu erfolgen.  

3.3. Liefert oder leistet der Lieferant auch nicht innerhalb einer von uns gesetzten Nachfrist, sind wir 
berechtigt, unabhängig vom Vertretenmüssen des Lieferanten, auch ohne Androhung, die Annahme 
abzulehnen, vom Vertrag zurückzutreten und/oder Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu 
verlangen. Die uns durch den Verzug des Lieferanten, insbesondere durch eine deshalb notwendige 
anderweitige Eindeckung, entstehenden Mehrkosten gehen zu Lasten des Lieferanten. 

3.4. Bei Anlieferung um mehr als fünf Werktage vor Fälligkeit sind wir berechtigt, die Ware an den 
Lieferanten zurückzuschicken. Sehen wir davon ab, so lagert die Ware bis zum Liefertermin bei uns 
auf Kosten und Gefahr des Lieferanten. 

§4 Liefervorschriften und Verpackung

4.1. Der Lieferant ist verpflichtet, jeder Sendung einen Lieferschein beizufügen, aus dem unsere 
Bestellnummer, unser Bestelldatum und unser Besteller sowie unsere Teilenummer hervorgeht. Der 
Lieferschein muss in der Benennung und der Reihenfolge den Positionen unserer Bestellung 
entsprechen. 

4.2. Teil- oder Restlieferungen sind als solche zu kennzeichnen. Erfolgen die Angaben nicht oder nicht 
vollständig, so sind Verzögerungen in der Bearbeitung nicht von uns zu vertreten. 

4.3. Die Lieferung hat unter Beachtung der einschlägigen Gesetze, Vorschriften und Bedingungen, 
insbesondere des Gefahrgutrechts, zu erfolgen. 

§5 Gefahrübergang, Abnahme, Eigentumsrechte

5.1. Die Gefahr geht erst auf uns über, wenn eine von uns bevollmächtigte Stelle den Empfang der Ware 
am Erfüllungsort quittiert hat. 

5.2. Wird die angelieferte Ware zunächst in unser Sperrlager aufgenommen, geht die Gefahr erst mit 
Ablauf des dritten Tages nach Anlieferung auf uns über, es sei denn, wir haben vorher die Annahme 
verweigert. 

5.3. Das Eigentum an der gelieferten Ware geht nach Bezahlung auf uns über. Jeder verlängerte oder 
erweiterte Eigentumsvorbehalt ist ausgeschlossen. 

§6 Preise, Zahlungsbedingungen und Rechnungen

6.1. Die in unserer Bestellung ausgewiesenen Preise verstehen sich, soweit nichts anderes schriftlich 
vereinbart wird, DDP gemäß Incoterms 2020 inkl. Verpackung. 

6.2. Die Rechnung darf nicht der Lieferung beigefügt werden, sondern ist unter Angabe der 
Bestellnummer, des Bestelldatums und unseres Bestellers am Versandtage der Ware an uns zu 
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senden. Die Rechnung muss in der Benennung und der Reihenfolge den Positionen unserer 
Bestellung entsprechen. 

6.3. Wir zahlen, sofern nichts anderes schriftlich vereinbart ist, innerhalb von 14 Tagen abzüglich 3% 
Skonto vom Bruttobetrag oder innerhalb von 30 Tagen netto. 

6.4. Die Zahlungsfristen beginnen mit Eingang der Ware und der Rechnung bei uns. 

6.5. Zahlungen bedeuten keine Anerkennung der Lieferung oder Leistung als vertragsgemäß. Bei 
fehlerhafter oder unvollständiger Lieferung der Leistung sind wir unbeschadet unserer sonstigen 
Rechte berechtigt, Zahlungen auf Forderungen aus der Geschäftsbeziehung in angemessenem 
Umfang bis zur ordnungsgemäßen Erfüllung zurückzuhalten. 

6.6. Die Abtretung Ihrer Forderungen gegen uns an Dritte ist ausgeschlossen. 

§7 Import- und Exportbestimmungen, Zoll

7.1. Bei Lieferungen und Leistungen, die aus einem Der EU angehörenden Land außerhalb Deutschlands 
erfolgen, ist Ihre EU-Umsatzsteuer-Identifikations-Nummer anzugeben. 

7.2. Importierte Waren sind verzollt zu liefern. Der Lieferant ist verpflichtet, im Rahmen der Verordnung 
(EG) Nr. 1207/2001 auf eigene Kosten geforderte Erklärungen und Auskünfte zu erteilen, 
Überprüfungen durch die Zollbehörde zuzulassen und erforderliche amtliche Bestätigungen 
beizubringen. 

7.3. Der Lieferant ist verpflichtet, uns über etwaige Genehmigungspflichten bei (Re-) Exporten gemäß 
deutschen, europäischen und US-amerikanischen Ausfuhr- und Zollbestimmungen sowie Ausfuhr- 
und Zollbestimmungen des Ursprungslands der Waren und Dienstleistungen ausführlich und 
schriftlich zu unterrichten. 

7.4. Enthalten die an uns zu liefernden Produkte nicht in der EU hergestellte Erzeugnisse, so hat der 
Lieferant in den Lieferscheinen und Rechnungen diese als „Nichtursprungserzeugnis“ zu 
kennzeichnen. 

§8 Mängelrüge, Haftung für Mängel

8.1. Der Lieferant gewährleistet durch geeignete Maßnahmen im Rahmen seines 
Qualitätsmanagementsystems, dass nur mängelfreie Produkte zur Auslieferung gelangen. Die 
Verpackung der Produkte muss durch den Lieferant in jedem Fall so gestaltet werden, dass bei 
ordnungsgemäßer Handhabung Transport-, Lagerungs- und Alterungsschäden ausgeschlossen sind. 

8.2. In unserem Wareneingang erfolgt ausdrücklich keine Prüfung der Produkte auf Mängelfreiheit. Wir 
überprüfen im Wareneingang die gelieferten Produkte nach Menge und Übereinstimmung von 
Verpackungsbeschriftungen und Lieferscheinen mit Bestellung, sowie auf äußerlich erkennbare 
Beschädigungen. 
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8.3. Mängel an den gelieferten Produkten werden wir, sobald sie nach den Gegebenheiten des 
ordnungsgemäßen Geschäftsablaufs bei uns festgestellt werden, dem Lieferanten unverzüglich 
anzeigen. Insoweit verzichtet der Lieferant auf den Einwand der verspäteten Mängelrüge. 

8.4. Senden wir Ihnen mangelhafte Ware zurück, so sind wir berechtigt, Ihnen den Rechnungsbetrag 
zurück zu belasten zzgl. einer Aufwandspauschale von 5% des Preises der mangelhaften Ware. Den 
Nachweis höherer Aufwendungen behalten wir uns vor. Der Nachweis geringerer oder keiner 
Aufwendungen bleibt Ihnen vorbehalten. 

8.5. Zahlungen ohne Vorbehalt bedeuten keinen Verzicht auf das Rügerecht. 

§9 Mängelhaftung

9.1. Der Lieferant haftet ungekürzt nach den gesetzlichen Vorschriften für Sach- und Rechtsmängel der 
Ware. In jedem Fall sind wir berechtigt, vom Lieferanten nach unserer Wahl Mängelbeseitigung oder 
Lieferung einer neuen Sache zu verlangen. Das Recht auf Schadenersatz, insbesondere das auf 
Schadenersatz statt der Leistung, bleibt ausdrücklich vorbehalten. 

9.2. Die Verjährungsfrist beträgt fünf (5) Jahre ab Ablieferung durch den Lieferanten am Erfüllungsort. 

9.3. Beseitigt der Lieferant den Mangel auch innerhalb einer ihm gesetzten angemessenen Nachfrist 
nicht, so können wir nach unserer Wahl vom Vertrag zurücktreten oder die Vergütung mindern und 
jeweils zusätzlich Schadensersatz fordern. 

9.4. In dringenden Fällen (insbesondere bei Gefährdung der Betriebssicherheit oder zur Abwehr 
außergewöhnlich hoher Schäden), zur Beseitigung geringfügiger Mängel sowie im Fall Ihres Verzugs 
mit der Beseitigung eines Mangels sind wir berechtigt, nach Ihrer vorhergehenden Information und 
Ablauf einer der Situation angemessen kurzen Nachfrist, auf Ihre Kosten den Mangel und etwa 
dadurch entstandene Schäden selbst zu beseitigen oder durch einen Dritten auf Ihre Kosten 
beseitigen zu lassen. Dies gilt auch, wenn der Lieferant verspätet liefert oder leistet, und wir Mängel 
sofort beseitigen müssen, um eigenen Lieferverzug zu vermeiden. 

9.5. Hat der Lieferant entsprechend unseren Plänen, Zeichnungen oder sonstigen besonderen 
Anforderungen zu liefern oder leisten, so gilt die Übereinstimmung der Lieferung oder Leistung mit 
den Anforderungen als ausdrücklich zugesichert. Sollte die Lieferung oder Leistung von den 
Anforderungen abweichen, stehen uns die in Ziffer 9.3 genannten Rechte sofort zu. 

9.6. Von der Geltendmachung von Mängelhaftungsansprüchen unberührt bleiben andere Ansprüche, die 
uns aufgrund der Mängel der Ware zustehen. 

§10 Produkthaftung

10.1. Die Produkthaftung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften. 

10.2. Der Lieferant stellt uns von sämtlichen Ansprüchen frei, die Dritte - gleich aus welchem Rechtsgrund 
- wegen eines Sach- oder Rechtsmangels oder eines sonstigen Fehlers eines von Ihnen gelieferten
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Produktes gegen uns erheben, und erstattet uns die notwendigen Kosten unserer diesbezüglichen 
Rechtsverfolgung. 

§11 Beistellung von Material

11.1. Von uns beigestelltes Material bleibt unser Eigentum und ist von Ihnen unentgeltlich und mit der 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns getrennt von Ihren sonstigen Sachen zu verwahren und als 
unser Eigentum zu kennzeichnen. Es darf nur zur Durchführung unserer Bestellung verwendet 
werden. Beschädigungen am beigestelltem Material sind von Ihnen zu ersetzen. 

11.2. Verarbeitet der Lieferant das beigestellte Material oder bildet es um, so erfolgt diese Tätigkeit für 
uns. Wir werden unmittelbar Eigentümer der hierbei entstandenen neuen Sachen. Macht das 
beigestellte Material nur einen Teil der neuen Sachen aus, steht uns Miteigentum an den neuen 
Sachen in dem Anteil zu, der dem Wert des darin enthaltenen beigestellten Materials entspricht. 

§12 Vertraulichkeit

12.1. Der Lieferant ist verpflichtet, alle nicht offenkundigen kaufmännischen und technischen 
Einzelheiten, die ihm durch die Geschäftsbeziehung bekannt werden, vertraulich zu behandeln und 
nicht an Dritte weiterzugeben. 

12.2. Die Herstellung für Dritte, die Schaustellung von speziell für uns, insbesondere nach unseren 
Plänen, Zeichnungen oder sonstigen besonderen Anforderungen gefertigten Erzeugnissen, 
Veröffentlichungen betreffend die Bestellungen und Leistungen sowie die Bezugnahme auf diese 
Bestellung gegenüber Dritten, bedürfen unserer vorherigen schriftlichen Zustimmung. 

§13 Rücktritt vom Vertrag

13.1. Wir behalten uns ausdrücklich das Recht vor, vom Vertrag zurückzutreten, wenn der Lieferant: 
a. gegen seine Verpflichtungen aus dem Vertrag, gleich welcher Art, trotz Mahnung verstößt,
b. die Eröffnung des Insolvenzverfahrens über sein Vermögen beantragt wird oder dieses

mangels Masse abgelehnt wird,
c. er sein Geschäft aus sonstigen Gründen aufgibt bzw. beendet oder
d. bei ihm eine wesentliche Veränderung der Inhaber- oder Geschäftsleitungsverhältnisse

eintritt, es sei denn, dass hiervon eine Beeinträchtigung unserer Belange nicht zu besorgen
ist.

13.2. Die Rechtsfolgen unseres Rücktrittes richten sich nach den gesetzlichen Vorschriften. Wir behalten 
uns ausdrücklich vor, etwaige Schadenersatzansprüche geltend zu machen. 

§14 Publikationen

Ohne unsere vorherige schriftliche Einwilligung darf der Lieferant für Publikationen und Werbezwecke keinen 
Bezug auf die mit uns bestehende Geschäftsverbindung nehmen. 
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§15 Erfüllungsort und Gerichtsstand

15.1. Erfüllungsort für Lieferungen und Leistungen ist der von uns vorgeschriebene Empfangsort. 
Erfüllungsort der Zahlungen ist Helsa. 

15.2. Gerichtsstand für beide Vertragsparteien ist Kassel. 

15.3. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

§ 16 Salvatorische Klausel

16.1. Die etwaige Unwirksamkeit einer der vorstehenden Bestimmungen berührt die Wirksamkeit der
anderen Bestimmungen nicht. 

16.2. Anstelle einer unwirksamen oder unvollständigen Bestimmung ist diejenige zu setzen, die dem 
wirtschaftlich Gewollten unter billiger Berücksichtigung der Interessen beider Vertragsparteien am 
nächsten kommt. 

16.3. Vorstehende Bedingungen werden weder durch etwaigen Handelsbrauch noch durch 
stillschweigende Duldung aufgehoben. 
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